
 

 
 
 

 
 
      
Otto Braun war von 1920 bis 1932 mit kurzen Unterbrechungen Ministerpräsident des 
Freistaates Preußen. Der vorliegende Band beleuchtet das Wirken dieses bedeutenden 
Politikers der Weimarer Republik unter verschiedenen Blickwinkeln – von den politischen 
Anfängen im Kaiserreich bis hin zur Entmachtung durch den »Preußenschlag« im Jahr 1932 
und sein späteres Exil in der Schweiz. 
In den Blick genommen wird dabei auch die Wahrnehmung Brauns durch die zeitgenössische 
Öffentlichkeit und in unserer heutigen Erinnerungskultur. Der Band enthält zahlreiche 
bislang unveröffentlichte Abbildungen. 
Autoren der Beiträge sind: 
Markus Apostolow, Dr. Michael C. Bienert, Dr. Burghard Ciesla, Florian Detjens, Prof. Dr. 
Manfred Görtemaker, Dr. Kristina Hübener, Leonie Kayser, Joachim Lilla, Dr. Hartmut 
Mangold und Prof. Dr. Erardo Christoforo Rautenberg. 
 
Manfred Görtemaker, Prof. Dr., geboren 1951, seit 1993 Professor füe Neuere Geschichte an 
der Universität Potsdam. Zahlreiche Veröffentlichungen zur Geschichte und Politik des 19. 
und 20. Jahrhunderts, darunter die »Geschichte der Bundesrepublik Deutschland. Von der 
Gründung bus zur Gegenwart« und die »Geschichte Europas 1850-1918«. Mitherausgeber 
der Reihe »Deutsche Geschichte im 20. Jahrhundert«. 
 
Kontakt und weitere Informationen 
Ingrid Kirschey-Feix, Presse, be.bra verlag 
Tel. 030-440 238 12, Fax 030-440 238 19, presse@bebraverlag.de                                    

Manfred Görtemaker (Hrsg.) 
Otto Braun 
Ein preußischer Demokrat 
 
 
 
208 Seiten, 69 Abb, geb. 
19,95€ (D)/ 27,90 SFr/ 20,60 € (A) 
ISBN 978-3-89809-119-9 


